
ABG Jahresrückblick 2015 

Das erste komplette Jahr für die ABG ist zu Ende gegangen. Es gab 
sehr viele Themen, die für Schwieberdingen wichtig waren und über 
die es zu berichten galt. An welche Ereignisse von 2015 wird man sich 
rückblickend erinnern? Einen sehenswerten Bilderrückblick gibt es auf 
www.abg-schwieberdingen.de. 
 
Das Jahr mit der ABG 
Für Schwieberdingen und den ABG Verein stand in 2015 die Aktion 
"I mog Schwieberdinga saubr!" mit dem Tag der Sauberkeit am 

27.06.2015 im Mittelpunkt. Noch bis heute sind im Ort vereinzelt die 
anschaulichen Aktionsplakate zu sehen und machen weiterhin auf das 
Thema Sauberkeit aufmerksam. Viele positive Rückmeldungen aus 
der Bevölkerung bestätigen uns, an der richtigen Stelle tätig zu sein 
und am Thema Sauberkeit weiterhin dranzubleiben. 

 
Sauberkeitsaktion 2015: Engagement und messbarer Erfolg 

 
Das Markenzeichen der ABG ist die Berichterstattung. Diese konnte 
in 2015 weiter ausgebaut werden, um so der Bürgerschaft in vielen 

Medien noch detailliertere Informationen über alle wichtigen Themen 
aus dem Gemeinderat, den Sitzungen der Zweckverbände (GVV 
Schwieberdingen-Hemmingen (Glemstalschule), Klärwerk Talhausen, 
Strohgäubahn) und weiterer überregionaler Gremien zu präsentieren. 
Jede Woche gab es einen ABG Bericht im Blättle zu lesen, jeweils mit 
direktem Bezug auf Schwieberdingen. Besonders hervorzuheben sind 
unsere Berichte über den regionalen Gewerbeschwerpunkt. 

Als wollte die Landesregierung die ABG in Sachen Transparenz und 
Bürgerinformation unterstützen, wurde im Herbst die gesetzliche 
Grundlage der Gemeindearbeit, die Gemeindeordnung, angepasst. 

Die von der ABG Fraktion beantragte Veröffentlichung der Vorlagen 
des Rates wird damit u.a. zur Pflicht und ist aus Sicht der ABG ein 
wichtiger Schritt hin zu einer kommunikativen Bürgernähe. 
 
Die Aufreger des Jahres 

 
Vollendete Tatsachen beim Naturdenkmal "Markt": Die geschützte 

und markante Baumgruppe wurde außerhalb der Schnittzeit massiv 

http://www.abg-schwieberdingen.de/


zurückgeschnitten. Was folgte waren eine Dienstanweisung an den 
Bauhof (zur Unterbindung solcher Rückschnitte), eine Entschuldigung 
der Verwaltung und die Pflanzung von 4 zusätzlichen Bäumen. 
Umfangreiche und konträre Diskussionen gingen voraus, bevor sich 
der Gemeindeverwaltungsverband Schwieberdingen-Hemmingen auf 
eine 4-Zügigkeit der Glemstalschule einigen konnte. Vier Klassen der 
Stufe 5 sollten in der Gemeinschaftsschule maximal entstehen. Das 

Regierungspräsidium hatte andere Ziele und ordnete 5 Klassen an. 
Künftig soll es einen solchen Eingriff in die Gemeindeselbstverwaltung 
jedoch nicht mehr geben. Die zuständigen Stellen versprachen eine 
auf die Kapazitäten der Schulen bezogene Verteilung der Schüler. 
Am 09.05. war die Welt, beim Tag der offenen Tür auf der Deponie 
"Am Froschgraben", noch in Ordnung. Ideen für eine Nachnutzung 

der Deponie standen im Fokus, inklusive einer Bürgerbeteiligung. Was 
danach aufgedeckt wurde, hatte niemand erwartet: Auf unserer 
Deponie liegen freigemessene Abfälle aus einer kerntechnischen 

Anlage in Karlsruhe und weiterer Bauschutt soll die nächsten Jahre 
vom AKW Neckarwestheim anrollen. Das Vertrauen in den Betreiber 
der Deponie ist erneut erschüttert. Eine von der ABG Fraktion 
beantragte Bürgerinformationsveranstaltung und ein unabhängiger 
Gutachter der Gemeinde sollen im Frühjahr 2016 zur Klärung und 
Einordnung der komplexen Thematik beitragen. 
Die Standortwahl für eine Anschlussunterbringung war bei weitem 
umstritten und fiel am Ende auf den Lüssenweg. Der Bau hätte bis 

Ende 2015 stehen sollen, wenn da nicht eine Erstaufnahmestelle des 
Landes dazwischengekommen wäre. Im Lüssenweg muss nämlich 
nur dann gebaut werden, wenn die Erstunterbringung in einem privat 
angebotenen Gebäude vom Land nicht umgesetzt wird. Alle warten 
nun auf die Entscheidung des Landes… 
Aufregend war auch der Streik in den KiTa’s und KiGa’s. Nach 

Wochen der Ungewissheit gab es den geforderten Tarifabschluss und 
damit wieder eine reguläre Betreuung der Kinder. 
 
Die Baustellen des Jahres 

In 2015 gab es zahlreiche Bautätigkeiten in Schwieberdingen. Für 
rund 3,3 Mio. € wurden Spielplätze gebaut, Feldwege erneuert, 

Fußgängerbrücken / Straßen / Kanäle und Wasserleitungen saniert, 
jeweils ein Hallen- und Tiefgaragenboden renoviert, Mensacontainer 
aufgestellt, ein Sportplatz begrünt und einen weißen Kreis auf die 
Bahnhofsstraße gemalt. Bis auf die Arbeiten im Herrenwiesenweg 
sind alle geplanten Vorhaben soweit abgeschlossen. Ausführliche 
Bildergalerien und weitere Informationen zu den Schwieberdinger 
Baustellen finden Sie auf der ABG Internetseite. 

 
Kleine Zusammenstellung: Schwieberdinger Baustellen 2015 

  



Das Zukunftsweisende des Jahres 
Ab 2015 gab es wieder schulischen Schwimmunterricht, wenn auch 

nur für Drittklässler und nicht im eigenen Hallenbad. Dabei kann ein 
eigenes Bad helfen, die Vorgaben der staatlichen Bildungspläne 
besser zu erfüllen. Schwimmen gibt es nicht nur in der Grundschule. 
Im Februar wurde der Ausbau der Hortbetreuung in der Talschule 
beschlossen und im Oktober ein Senioren-Mobil. So wird für Jung 

und Alt ein spezifischer und notwendiger Bedarf gedeckt. 
Für den KiTa Neubau Oberer Schulberg gab es einen Wettbewerb, 

der den ausführenden Architekten ermittelte. Das Siegermodell und 
alle anderen Entwürfe waren an drei Tagen im Feuerwehrhaus zu 
sehen. Zuletzt wurden die Detailplanungen für den verkehrsplanerisch 
als verträglich eingestuften neuen Standort in Auftrag gegeben. 
Für die künftigen großen Baustellen in Schwieberdingen beauftragte 
der Rat mehrere Machbarkeitsstudien und eine Projektsteuerung. So 
entstehen Vorschläge für die Sanierung der Glemstalschule, dem 
Hallenbad und den Hallen im Glemstal, dem Ausbau der Stuttgarter 
Straße und dem Hochwasserschutz an Glems und Räuschelbach. 

In wie weit diese Projekte dann mit den Ideen und Erwartungen der 
Bürger abgeglichen werden, bleibt spannend. Die Einwohnerschaft 
konnte im Rahmen der Entwicklungsoffensive Schwieberdingen 

bereits im Mai ihre Meinung abgeben. Ab Januar geht es mit einer 
Projektgruppe und einem Strategiemarktplatz weiter. Werden dann die 
vollständigen Ergebnisse der Bürgerumfrage veröffentlicht? 
 
Werden auch Sie aktiv! Die Kontaktmöglichkeiten der ABG: 
Postweg: ABG e.V., Schulberg 11, 71701 Schwieberdingen 
Kontaktdaten zu Vorstand und Fraktion gibt’s im Internet 
Internet: www.abg-schwieberdingen.de 
E-Mail: aktiv@abg-schwieberdingen.de 
Diskussionsforum: www.abg-schwieberdingen-forum.de 
WhatsApp Gruppe: Schwieberdingen ABG 
Die ABG ist natürlich auch in Facebook. 
Für die ABG: Volker Kairies (Schriftführer ABG e.V.) 
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